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  GEMEINDE  4588 UNTERRAMSERN 
 

 

  
 

 

 

 

Protokoll der Gemeindeversammlung  

vom Dienstag, 23. Juni 2026 

um 19.30 Uhr im Gemeindezimmer Unterramsern 
 
 

Traktanden: 
 
1. Begrüssung, Wahl des Stimmenzählers 
2. Kenntnisnahme des genehmigten Protokolls der letzten Gemeindeversammlung 

vom 04.12.2025 
3. Jahresrechnung 2025 der Einwohnergemeinde 

a) Genehmigung Jahresrechnung 2025 gemäss Beschluss und Antrag 
4. Feuerwehrreglement - Revision 
5. Reglement über die Konzessionsabgabe Stromversorgung 
6. Abfallreglement – Anpassung Gebührenrahmen 
7. Alterssitz Buechibärg - Projekt «Sanierung Alte Villa» - Information 
8. Verschiedenes 

a) eBauSO 
 

 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 
 

 

Vorsitz:  Markus Menth, Gemeindepräsident 
 
Protokoll:  Esther Jakob, Gemeindeschreiberin 
 
Stimmenzähler/In: --- 
 
Anwesende:  19 Stimmberechtigte (von 179)  
     
Absolutes Mehr:  10 
 
Gäste:   Beatrice Wüthrich, Finanzverwalterin KMU Treuhandpartner AG 
 
Entschuldigt:  Andrea Ziegler 
    Pascal Leuenberger 
 Samuel Mollet 
     
Beginn der Versammlung: 19.30 Uhr 
 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 
1. Begrüssung und Wahl Stimmenzähler/In  
Der Vorsitzende, Markus Menth, begrüsst alle anwesenden Einwohner und Finanzverwalterin 
Beatrice Wüthrich zur heutigen Gemeindeversammlung. 
  
Die Traktanden wurden fristgerecht zugestellt und die Unterlagen zu den einzelnen Geschäf-
ten konnten während der Auflagefrist eingesehen werden. 

 
Der Vorsitzende übernimmt die Aufgaben als Stimmenzähler. Dagegen wurden keine Ein-
wändungen erhoben. 
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2. Protokoll der letzten Gemeindeversammlung vom 04. Dezember 2025 
Der Gemeinderat hat an der Gemeinderatssitzung vom 15. Januar 2026 das Protokoll der 
Gemeindeversammlung vom 04. Dezember 2025 einstimmig genehmigt.  
Die Gemeindeversammlung nimmt ohne Einwände Kenntnis vom genehmigten Protokoll.  
 
 
3.    Jahresrechnung 2025  
Der Vorsitzende erteilt das Wort der Ressortleiterin Salome Weber, um die Jahresrechnung 
2025 der Einwohnergemeinde aufzuzeigen: 
 

• Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem Ertragsüberschuss in Höhe von CHF 45'586.78. 

• Die dringlichen und gebundenen Nachtragskredite betragen CHF 14'359.75. 

• Ordentliche Nachtragskredite liegen zur Beschlussfassung nicht vor. 

• Investitionen wurden im Jahr 2025 keine getätigt. 

• Bei der Abwasserbeseitigung beträgt der Aufwandüberschuss CHF 23'530.75. 

• Bei der Abfallbeseitigung beträgt der Ertragsüberschuss CHF 5'247.05. 
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Die grössten Abweichungen gegenüber dem Budget wurden von Salome Weber erläutert: 
 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
Da die Verkehrsmassnahmen im Jahr 2025 nicht realisiert wurden ist hier der Aufwand ge-
ringer als budgetiert. 
Bildung 
Die Ausgaben sind geringer ausgefallen. Hier hat die Gemeinde keinen Einfluss da die An-
gaben vom Schulverband mitgeteilt werden. 
Verkehr 
Durch die Nichtrealisierung der Umlegung Rüteliweg – unterer Teil sind auch hier die Ausga-
ben geringer. 
Finanzen und Steuern 
Die Steuereinnahmen verzeichnen einen wesentlichen Rückgang was durch einmalige Son-
dersteuern ausgeglichen werden konnte. 
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Die Abweichungen zu den einzelnen Konten können bei der Finanzverwaltung nachgefragt 
werden. 
 
Weiter wurden die Nachtragskredite und Verpflichtungskredite erläutert: 
 
Nachtragskredite 
Die in der Nachtragskreditkontrolle aufgeführten Nachtragskredite konnten in der Kompetenz 
des GR genehmigt werden. 
Verpflichtungskredite  
Folgende Verpflichtungskredite konnten abgeschlossen werden: 

• Sanierung Rainstrasse 

• Sanierung Rüteliweg Mehrkosten Umlegung 
 
FRAGEN: 
Urs Fankhauser möchte gerne wissen, für was die Anwaltskosten ausgegeben wurden. 
GP Markus Menth erklärte hier, dass für die rechtliche Unterstützung des Gemeinderates 
einen Anwalt hinzugezogen wurde. 
 
 
a) Genehmigung Jahresrechnung 2025 gemäss Beschluss und Antrag 
Der Vorsitzende schloss sich den Ausführungen von Ressortleiterin Salome Weber an und 
fragt an ob noch weitere Erläuterungen notwendig sind. 
 
Die Rechnung wurde von der Rechnungsprüfungskommission geprüft und gemäss dem Be-
stätigungsbericht vom 07.05.2026 bestätigt. 
 
ANTRAG DES GEMEINDERATES 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die vorliegende Jahresrechnung 
2025 der Einwohnergemeinde Unterramsern mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
45'586.78 zu genehmigen. 
 
BESCHLUSS 
Die Versammlung beschliesst die Jahresrechnung 2025 der Einwohnergemeinde Unterram-
sern einstimmig und erteilt dem Gemeinderat und -organen die Décharge. 

 
Der Vorsitzende dankt der Gemeindeversammlung für das Vertrauen, der Finanzverwalterin 
und Ressortleiterin für die Ausführungen sowie der Rechnungsprüfungskommission für Ihren 
Einsatz. 
 

 
4. Feuerwehrreglement – Revision 
Die vorliegende Revision war aufgrund der Änderungen des Solothurnischen Gebäudeversi-
cherungsgesetzes erforderlich. Es wurden lediglich geringfügige Anpassungen hinsichtlich 
der Organisation und Aufgaben, der Gehaltsordnung, des Auslagenersatzes sowie des Bus-
senkatalogs vorgenommen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Revision keinen Einfluss auf den abgeschlossenen 
Vertrag zwischen der Gemeinde mit der Feuerwehr Messen hat. 
 
ANTRAG DES GEMEINDERATES 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung der Revision des Feuerwehrregle-
ments zuzustimmen. 
 
BESCHLUSS 
Die Gemeindeversammlung stimmt der Revision des Feuerwehrreglements einstimmig zu. 
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5. Reglement über die Konzessionsabgabe Stromversorgung 
Die aus der Konzessionsabgabe generierten Einnahmen wurden bisher für Energieförder-
massnahmen verwendet. Da die Gemeinde derzeit keine entsprechenden Fördermassnah-
men umsetzt, hat sich der Gemeinderat für die Aufhebung der Konzessionsabgabe per 1. 
Januar 2027 ausgesprochen. 
Dementsprechend ist eine Anpassung des Reglements erforderlich, in dem die bisher festge-
legte Mindestgebühr nicht festgesetzt ist. 
 
ANTRAG DES GEMEINDERATES 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Anpassung des Reglements 
über die Konzessionsabgabe Stromversorgung zuzustimmen. 
 
BESCHLUSS 
Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig das Reglement über die Konzessionsab-
gabe entsprechend anzupassen. 
 
 
6. Abfallreglement – Anpassung Gebührenrahmen 
In der Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung wird jährlich ein Ertragsüberschuss verzeichnet. 
Durch Senken der Gebühren kann dem entgegengewirkt werden. Aktuell sind die Abfallge-
bühren jedoch auf dem Minimum gemäss Reglement. Daher soll der Gebührenrahmen im 
Abfallreglement so angepasst werden, dass die Gebühren allenfalls gesenkt werden können. 
 
Die Anpassungen beschränken sich auf die jährlichen Grundgebühren sowie die Gebühren für 
die Grüngutentsorgung. Die übrigen Bestimmungen des Abfallreglements bleiben unverändert. 
 
ANTRAG DES GEMEINDERATES 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung der Anpassung des Gebühren-
rahmens im Abfallreglement gemäss Vorlage zuzustimmen. 
 
BESCHLUSS 
Die Gemeindeversammlung beschliesst die Anpassung des Gebührenrahmens im Abfall-
reglement einstimmig. 
 
 
7. Alterssitz Buechibärg – Projekt «Sanierung Alte Villa» - Information 
Die Heimküche des Alterssitzes muss erneuert und erweitert werden und die Bausubstanz 
der «Alten Villa» weist einen erheblichen Sanierungsbedarf auf. Die Gesamtkosten werden 
aktuell auf CHF 4.55 Mio. (+/– 10%) geschätzt. Die Gemeinden werden durch das Projekt 
finanziell nicht belastet. 
Detaillierte Informationen über die Sanierung konnten der «Alterssitz Zytig» entnommen 
werden die im Mai an alle Haushalte verteilt wurde. 
Da der Zweckverband Eigentümer der Liegenschaft ist, müssen die Zweckverbandsgemein-
den über die Realisierung entscheiden. 
 
Die Gemeindeversammlung wird deshalb eingeladen folgenden Punkten zuzustimmen: 

• Zustimmung zum Projekt «Sanierung Alte Villa» inkl. Neubau Gastroküche 

• Zustimmung zum Rahmenkredit von CHF 5 Mio., zulasten des Zweckverbands 

• Zustimmung zur Verwendung von Eigenmitteln im Umfang von max. CHF 1.5 Mio. 

• Zustimmung zur Fremdkapitalbeschaffung im Umfang von max. CHF 3.5 Mio. 

• Zustimmung zur Erstellung eines Registerschuldbriefs beim Grundbuchamt 

• Ermächtigung der eingesetzten Baukommission zur Umsetzung des Projekts 
 
BESCHLUSS 
Die Gemeindeversammlung stimmt den vorgenannten Punkten einstimmig zu. 
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8. Verschiedenes 
 
a) eBauSO 
Das Baubewilligungsverfahren wurde mit dem eBau-Portal digitalisiert.  
 
Ressortleiter Thomas Kocher erläutert das künftige Vorgehen: 
Baugesuche müssen online im eBau-Portal erfasst werden. Gesuche per Mail oder in Pa-
pierform werden nicht mehr bearbeitet. Für das Login in das eBau-Portal wird eine Swiss ID 
benötigt. 
Die gesamte Kommunikation zwischen den Gesuchstellenden und der Gemeinde bis hin zur 
Schlussabnahme erfolgt digital. Auch die öffentliche Planeinsicht ist nur noch über das eBau-
Portal möglich. 
 
Das Einspracheverfahren und das Beschwerdeverfahren erfolgen jedoch weiterhin über den 
Papierweg. 
 
FRAGEN: 
Reto Fankhauser fragt an, ob jedes Baugesuch an das Amt für Raumplanung weitergeleitet 
wird? 
GR Thomas Kocher gibt hier Auskunft, dass die Baugesuche nach wie vor bei der Baukom-
mission behandelt werden und nur für weitere Abklärungen weitergeleitet werden. 
Andreas Fischer erkundigt sich ob deshalb die Kosten für die Baugesuche weiter steigen. 
Können kleinere Baugesuche nicht von der Gemeinde geprüft werden? 
GP Markus Menth erläutert hier, dass die Kosten nichts mit dem Portal zu tun hat. Da der 
Baukommission die Kompetenzen fehlen müssen Baugesuche für genauere Prüfung weiter-
geleitet werden. 
Urs Fankhauser erkundigt sich, ob jedes Baugesuch auch dem Ingenieurbüro zur Prüfung 
vorgelegt wird. 
GR Thomas Kocher erklärt hier, dass Baugesuche oftmals mit verschiedenen Auflagen ver-
bunden sind. Für deren fachgerechte Abklärung und Umsetzung wird das Ingenieurbüro bei-
gezogen, das die erforderlichen Nachweise erarbeitet. 
Adrian Mollet fragt, warum die Gebühren für die Baugesuche im Gegensatz zu früher höher 
sind? 
GP Markus Menth verweist hier auf das Gebührenreglement, in dem die Baugebühren fest-
gelegt sind. Darin ist auch geregelt, dass die zusätzlichen Kosten für den externen Aufwand 
dem Gesuchsteller zusätzlich in Rechnung gestellt werden. 
 
b) Info-Blatt 
An jeden Haushalt wurde ein Infoblatt verteilt auf dem die nächsten Termine bekanntgegeben 
wurden: 
1. August – Feier 
Die 1. August-Feier ist wie jedes Jahr auf dem Hubel geplant. Informationen dazu werden 
zeitnah noch im Schaukasten der Gemeinde und auf dem WhatsApp-Kanal aufgeschaltet. 
Seniorenreise 
Die diesjährige Seniorenreise ist am 09.09.2026 vorgesehen. Entsprechende Einladungen 
gehen wie alljährlich an die Senioren per Post. 
Bachputzete 
Die Bachputzete für den Rütelibach findet am 22.08.2026 statt. Freiwillige Helfer sind herz-
lich willkommen. 
Jubiläumswein 
Anlässlich des Dorffestes wurde ein Jubiläumswein präsentiert. Dieser kann noch bestellt 
werden. 
 
 
Wortmeldungen aus der Versammlung 
 
keine 
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Zum Schluss dankt der Vorsitzende allen Anwesenden für das Erscheinen und wünscht 
einen schönen Sommer. 
 
Schluss der Versammlung:  20.30 Uhr 
 
Unterramsern, den 23.06.2026 

 
Die Gemeindeschreiberin 

Esther Jakob 


